
 

 

Pressemitteilung 
 
Wir brauchen alle jungen Menschen 

 
 
Berlin, 17.06.2010 Anlässlich des heute präsentierten Bildungsberichts 2010 erklärt Christia-
ne Reckmann, ZFF-Vorsitzende: 
 
 
"Das deutsche Schul- und Ausbildungssystem sortiert ganze Gruppen von Jugendlichen 
schlicht aus. Das ist die alarmierende Botschaft des neuen Bildungsberichts. Jedes Kind und 
jeder Jugendliche hat aber ein Recht auf die bestmögliche Förderung seiner Möglichkeiten 
und Talente. Zudem können wir es uns als alternde Gesellschaft schlicht nicht mehr leisten, 
auf das Potenzial von fast einem Fünftel aller jungen Menschen in Deutschland zu verzich-
ten. 
 
Die Schlussfolgerungen aus dem Bericht sind für uns klar: Wir brauchen qualitativ hochwer-
tige frühkindliche Bildungs- und Betreuungseinrichtungen, die sich als Eltern-Kind-Zentren 
viel stärker als bisher sozial öffnen müssen. Wir brauchen flächendeckende niedrigschwelli-
ge Familienbildungsangebote, mit denen Migrantenfamilien und sozial benachteiligte Famili-
en so früh wie möglich erreicht werden. Wir brauchen Ganztagsschulen, die benachteiligte 
Schüler/-innen individuell fördern. Und wir brauchen ein Begleitsystem, um den Übergang 
von der Schule in Ausbildung und Beruf besser gelingen zu lassen. 
 
Um das hohe Armutsrisiko insbesondere von Kindern mit Migrationshintergrund zu reduzie-
ren, treten wir zudem für eine Kindergrundsicherung in Höhe von 502 Euro ein. Sie stellt si-
cher, dass alle Kinder unabhängig vom sozialen Hintergrund ihrer Eltern die Chance auf 
gelingendes Aufwachsen bekommen." 
 
 
 
Das ZFF wurde 2002 auf Initiative der Arbeiterwohlfahrt gegründet. Der familienpolitische Fachverband setzt sich 
für die Interessen von Familien ein und kämpft für soziale Gerechtigkeit in der Familienpolitik. Für das ZFF ist 
Familie dort, wo Menschen füreinander Verantwortung übernehmen, Sorge tragen und Zuwendung schenken. 
Neben Gliederungen der AWO sind dort unter anderem die Bundesvereinigung der Mütterzentren, der Progressi-
ve Eltern- und Erzieherverband (PEVNW) und die Bundesarbeitsgemeinschaft der Elterninitiativkindergärten 
organisiert. 
 
 
 
Kontakt:   Barbara König, Geschäftsführerin 
    info@zukunftsforum-familie.de 
    Tel.: 030-2592728-20, Fax: 030 2592728-60 

Weitere Informationen: www.zukunftsforum-familie.de 

 


